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Dr. Anja Frindt hat zum 01.03.2023 die 
Professur für Multiperspektivische Fallarbeit 
in der Sozialen Arbeit angetreten. Sie stu-
dierte Sozialwesen an der Fachhochschule 
Braunschweig/Wolfenbüttel und Sozialpäd-
agogik/Sozialarbeit an der Universität Sie-
gen. Anja Frindt bringt Praxiserfahrungen 
aus der Kinder- und Jugendhilfe aus ihren 
Tätigkeiten als Bezirkssozialarbeiterin im 
Allgemeinen Sozialen Dienst, der Jugend-
gerichtshilfe und als Jugendhilfeplanerin 
mit. An der Universität Siegen arbeitete sie 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin in ver-
schiedenen Forschungs- und Praxisent-
wicklungsprojekten zu aufsuchenden Hilfen 
in Familien und sozialpädagogischen Inter-
ventionen. Sie verfasste Expertisen für den 
14. Kinder- und Jugendbericht der Bundes-
regierung und das Deutsche Jugendinstitut. 

Darüber hinaus forschte sie in international-
vergleichenden Projekten zu Fragen von Be-
hinderung und Migration. In ihrer mit summa 
cum laude bewerteten Dissertation, die im 
Jahr 2019 von der Universität Siegen ange-
nommen wurde, analysierte Anja Frindt, wie 
sich Mikroprozesse des Bewältigens von 
Belastungen und des Erschließens von Res-
sourcen in Entwicklungs- und Hilfeverläufen 
in der aufsuchenden Familienarbeit vollzie-
hen. Ihre Schwerpunkte in Lehre und For-
schung sind Aufwachsen unter (un-)güns-
tigen Bedingungen, Sozialpädagogische 
Interventionen in Familien, Methodisches 
Handeln in der Sozialen Arbeit, Resilienz-
prozesse, Rekonstruktive Forschung in der 
Sozialen Arbeit sowie Jugendhilfeplanung, 
Qualitätsentwicklung, Planung und Evaluati-
on Sozialer Dienste.
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Judith Ommert
Wirkungsorientierte Projektplanung in Sozi-
alen Unternehmen. Vortrag im Rahmen des 
Workshops „Forschungsfragen der Teilha-
beforschung IV: Wirkung und Evidenzbasie-
rung“ des FoSS am 24.03.2023 in Fulda.

Ilker Ataç und Gesa Langhoop
„Chancen-Aufenthaltsrecht - Wissenschaft-
liche Einordnung und kommunale Um-
setzung“. Beitrag zum Fachaustausch mit 
WIR-Koordinationen im Rahmen des Ver-
netzungstreffens der hessischen WIR-Vie-
faltszentren, Vortrag, 14.02.2023.

Ilker Ataç 
„Access to social services for migrants with 
precarious status at the local scale: Euro-
pean cities in comparative perspective”, 
Bahçeşehir Universität, Istanbul, Vortrag, 
Februar 2023. 

Ilker Ataç und Gesa Langhoop
„Chancen-Aufenthaltsrecht – Wissenschaft-
liche Einordnung und kommunale Umset-
zung“. Veranstaltung zum Fachaustausch 
mit der Stadt Frankfurt, Amt für multikultu-
relle Angelegenheiten, 17.01.2023.

Prof. Dr. Henning Daßler wurde für zwei 
Jahre zum 2. Sprecher des Hochschulver-
bundes maps neben Katrin Schneiders 
von der Hochschule Koblenz, gewählt. In 
diesem Verbund von fünf Hochschulen 
wird seit dem Jahr 2006 ein umfangreiches 
onlinegestütztes Masterstudienprogramm 
für berufstätige Hochschulabsolvent*innen 
der Sozialen Arbeit angeboten. Von den 
insgesamt sieben Studienschwerpunkten 
werden von der Hochschule Fulda die bei-
den Studienprogramme „Soziale Arbeit im 
Schwerpunkt Sozialraumentwicklung und 
Sozialraumorganisation“ sowie „Soziale 
Arbeit im Schwerpunkt Gemeindepsychia-
trie“ angeboten, dessen Studiengangslei-
tung Henning Daßler ist. 
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Regina Remsperger-Kehm
Hat denn keiner Zeit für uns? Interview für 
die Frankfurter Allgemeine Sonntagszei-
tung, 26.03.2023, Nr. 12, S. 9-10.

Regina Remsperger-Kehm
Verletzendes Verhalten in Kindertagesein-
richtungen – Perspektiven pädagogischer 
Fachkräfte und Reaktionen von Kindern. 
Gem. mit Astrid Boll. Vortrag auf der Jah-
restagung der Kommission Pädagogik der 
Frühen Kindheit: Aufwachsen von Kindern 
gestalten. Universität Leipzig: 10.03.2023.

Regina Remsperger-Kehm
„Schaut nicht weg!!“ – Zum Umgang mit ver-
letzendem Verhalten in der Kita. Gem. mit 
Astrid Boll. Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft. Online: 27. Februar 2022.

Regina Remsperger-Kehm
Wir brauchen eine Kultur der gegenseitigen 
Rückmeldung und Unterstützung! Über ver-
letzendes Verhalten gegenüber Kindern ins 
Gespräch kommen. Wissenschaft und Pra-
xis im Dialog. PÄDAGOGIKA gGmbH Pots-
dam, Online: 26.01.2023.

Anja Frindt
 „Ambivalente Bewältigungsaktivitäten beim 
Aufwachsen unter ungünstigen Bedingun-
gen. Resilienztheoretische Abstraktionen 
eines Entwicklungs- und Hilfeverlaufs in der 
aufsuchenden Familienarbeit“ im Rahmen 
der Tagung „Was Resilienz stärkt. Chancen 
und Risiken eines immer populärer werden-
den Konzepts“ Vortrag, 10. und 11. März 
2023 an der Pädagogischen Hochschule 
Heidelberg.
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Alisch, Monika (2023): Sozialräumliche 
Segregation – Ursachen und Folgen: In: 
Ernst-Ulrich Huster; Jürgen Boeckh (Hrsg.): 
Handbuch Armut und Soziale Ausgren-
zung. 4., überarbeitete und erweiterte Auf-
lage. Wiesbaden: Springer VS. (First online: 
31. March 2023).

Ataç, Ilker; Lang, Sarah; Kirchhoff, Ma-
ren (2023): Gesundheitliche Versorgung 
bei prekärem Aufenthaltsstatus. Probleme 
und Lösungsansätze am Beispiel der Stadt 
Frankfurt am Main in: FORUM sozialarbeit + 
gesundheit 2/2023, S. 34-38.

Ataç, Ilker; Scherschel, Karin; Spind-
ler, Susanne (2023): Perspektiven für Ge-
duldete: Eine halbe Chance, Gastkommen-
tar in taz, 21.02.2023 

Ataç, Ilker; Scherschel, Karin; Spindler, 
Susanne; Langhoop, Gesa; Madjles-
si-Roudi, Sara; Mayer, Marina (2023): 
Stellungnahme zum Chancen-Aufenthalts-
recht: Aufenthaltsverfestigung für Gedulde-
te darf keine Lotterie sein. im Rahhmen des 
Forschungsprojekts „Teilhabe trotz Dul-
dung? Kommunale Gestaltungsräume für 
geduldete Jugendliche und junge Erwach-
sene; gemeinsam mit dem Rat für Migrati-
on, 11.01.2023.

Dorrance, Carmen; Dannenbeck, Cle-
mens (2023): Heftschwerpunkt: Frei einge-
reichte Beiträge zu Forschungsaktivitäten 
verschiedener Themenfelder, untersucht 
mit inklusionsorientiertem Fokus. Editorial 
zum Heft 4 /2022.

Freuwört, Anke; Westphal, Manuela; 
Alisch, Monika; Vogler, Jens (2023): 
Freundschaften als Solidaritätspotenzial 
für Migrationsgesellschaften. In: Österrei-
chisches Jahrbuch für Soziale Arbeit, 5, S. 
227–246.

Jänsch, Marlene; Bauer, Susanne (2023): 
Gelingende Lehr-/Lerngestaltung in Blen-
ded Learning Studienkonzepten der Sozia-
len Arbeit mit HyFlex, HighTech, HighTouch. 
In: Weimann-Sandig, Nina/ Kleppsch, Julia 
(Hrsg.): Building Bridges – Beziehungsarbeit 
im digitalen Raum gestalten. Ergebnisse 
des BediRa-Barcamps. Schriftenreihe ehs-
Forschung. Heft 5, S. 28-36.

Kümpers, Susanne, Alisch, Monika 
(2023): Altern und Soziale Ungleichheiten 
– Teilhabechancen und Ausgrenzungsrisi-
ken. In: Ernst-Ulrich Huster; Jürgen Boeckh; 
(Hrsg.): Handbuch Armut und Soziale Aus-
grenzung. 4., überarbeitete und erweiterte 
Auflage. Wiesbaden: Springer VS (First on-
line: 29. March 2023).

Ommert, Judith (2023): Partizipation in 
Werkstätten. In: Schachler, W.; Schlummer, 
W.; Weber, R. (Hrsg.): Zukunft der Werkstät-
ten. Perspektiven für und von Menschen 
mit Behinderung zwischen Teilhabe-Auftrag 
und Mindestlohn. Bad Heilbrunn: Verlag Ju-
lius Klinkhardt, S. 199-212.

Salwender, Mona; Schoel, Christia-
ne; Bless, Herbert; Stahlberg, Dagmar 
(2023): The politics hurdle: Joint effect of or-
ganizational culture and gender on lack of fit 
experiences. 
Social Psychological and Personality Sci-
ence, 14, S. 84-92.


